
 
STADT  SINZIG                              N I E D E R S C H R I F T 
Gremium Sitzungstag Sitzungs-Nr. 
 
Stadtrat 12.12.2013 43/2013 
  (lfd.Nr./ Jahr) 
Sitzungsort Sitzungsdauer 
 
Sitzungssaal im Rathaus  18.00 bis 19.50 Uhr 
 
 
öffentl. Sitzung mit nichtöffent l. nichtöffentl.  
 Sitzung  Sitzung  
(TOP 1 bis TOP 5 ) (TOP    bis TOP   ) (TOP  bis TOP ) 

 
 

Bürgermeister Kroeger eröffnet die 43. Sitzung des Stadtrates, begrüßt die an-
wesenden Mitglieder, die Beigeordneten, die Vertreter der Presse, die erschie-
nenen Zuhörer sowie die Mitarbeiter der Verwaltung und stellt die form- und frist-
gerechte Einladung zu dieser Sitzung fest. 
 
Die Anwesenden sowie die Ergebnisse der Beratungen ergeben sich aus den 
Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
_______________________  ______________________________ 
Kroeger     Piel, Matthias  
Bürgermeister    (Schriftführer) 
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43. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2013 
- öffentlich -                                                                           - Drucksache 2013/43/1 
 
 
TOP 1  : Satzung der Sondernutzung der öffentlichen Straßen  
 

Bürgermeister Kroeger erklärt, dass eine Beratung zu diesem TOP nur unter vorhe-
riger Einbeziehung der Aktivgemeinschaft Sinzig sinnvoll wäre.  

 
Er schlägt daher dem Rat vor, den TOP abzusetzen.  
 
 
Die Absetzung ergeht einstimmig.  
 
 
 
 
 
 --- 
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43. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2013 
- öffentlich -                                                                           - Drucksache 2013/43/2 
 
 
TOP   2: Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO  

 
Nach kurzer Aussprache lässt Bürgermeister Kroeger über den Beschlussvor-
schlag, wie er in der Sitzungsvorlage abgedruckt ist, abstimmen.  
 
Beschluss:  
 
Da aus kommunalrechtlicher Sicht keine Bedenken bes tehen, beschließt der 
Stadtrat die aufgeführten Spenden anzunehmen.  
 
Der Beschluss ergeht einstimmig.  

 
 
 
 
 
 --- 
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43. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2013 
- öffentlich -                                                                           - Drucksache 2013/43/3 
 
 
TOP  3: Feststellung der Jahresrechnung 2012 sowie Entlast ungsbeschluss  

 
Bürgermeister Kroeger, Frau Beigeordnete Hager und Herr Beigeordneter Wind-
heuser verlassen zu diesem Tagesordnungspunkt den Sitzungstisch und nehmen 
als Zuhörer teil.  
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Karl-Heinz Knops nimmt 
Stellung zur Prüfung der Jahresrechnung 2012.  
 
Die Stellungnahme der SPD-Fraktion wird durch Herrn Ingo Terschanski vorgetra-
gen.  
 
Nunmehr lässt der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Karl-Heinz 
Knops über den Beschlussvorschlag, wie er in der Sitzungsvorlage abgedruckt ist, 
abstimmen.  
 
Beschluss:  
 
Der Stadtrat beschließt:  
 
1. den festgestellten Jahresabschluss 2012  
 
2. die im Jahresabschluss aufgeführten über- und au ßerplanmäßigen Ausga- 
    ben, sofern Einzelbeschlüsse noch nicht vorlieg en 
 
3. dem Bürgermeister und den Beigeordnete, soweit s ie den Bürgermeister 

             vertreten haben, wird für das Haushalt sjahr 2012 Entlastung erteilt.  
 
Der Beschluss ergeht einstimmig bei 4 Enthaltungen.   
 
 
 
 
 
  --- 
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43. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2013 
- öffentlich -                                                                           - Drucksache 2013/43/3 
 
 
TOP  4: Haushaltsberatung und Beschlussfassung über  

-     die Haushaltssatzung 2014 einschließlich  
                    Haushaltskonsolidierungskonzept  

- den Wirtschaftsplan 2014/Wasserversorgung 
- den Wirtschaftsplan 2014/Abwasserversorgung 

 
 

Bürgermeister Kroeger nimmt Bezug auf die Sitzungsvorlage sowie auf die umfang-
reichen Beratungen in den städtischen Ausschüssen, insbesondere auf die Bera-
tungen des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses in seiner Ganztagssitzung 
vom 20.11.2013.  
Er bringt die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan sowie die Wirtschaftspläne und 
das Investitionsprogramm ein und nimmt eingehend zu den vorgenannten Plänen 
und zu der Gesamtsituation der Haushaltslage der Stadt Sinzig Stellung. Die Stel-
lungnahme liegt der Niederschrift zu diesem Tagesordnungspunkt als Anlage 2 bei.  
 
Für die CDU-Fraktion nimmt Fraktionsvorsitzender Karl-Heinz Arzdorf Stellung. Die 
Stellungnahme der CDU-Fraktion ist als Anlage 3 dieser Tagesordnung beigefügt.  
 
Für die FWG-Fraktion spricht Fraktionssprecher Friedhelm Münch. Die Stellung-
nahme ist diesem Tagesordnungspunkt als Anlage 4 beigefügt.  
 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen nimmt Ingo Binnewerg Stellung. 
Die Stellungnahme ist diesem Tagesordnungspunkt als Anlage 5 beigefügt.  

 
Für die SPD-Fraktion nimmt Fraktionssprecher Ingo Terschanski Stellung. Er be-
kundet seine Zustimmung zum vorgelegten Haushaltsentwurf. Er stellt zusätzlich 
folgenden Antrag:  
 

- Die Ausgaben für die Mehrzweckhalle Löhndorf i.H.v 120.000 EUR mit ei-
nem Sperrvermerk zu versehen. 

 
Für die FDP-Fraktion nimmt Volker Thormann Stellung und signalisiert ebenfalls 
seine Zustimmung zum Haushaltsentwurf.   
 
Herr Friedhelm Münch gibt zu bedenken, dass ein Sperrvermerk im Zusammen-
hang mit den Ausgaben für die Mehrzweckhalle Löhndorf nicht sinnvoll sei, da es 
sich um ein städtisches Grundstück handelt und alle städtischen Gremien beteiligt 
werden.  
 
Es erfolgt eine Abstimmung über die Eintragung eine s Sperrvermerkes für die 
Ausgaben der Mehrzweckhalle Löhndorf in den Haushal tsplan 2014. 
 
Bei 11 Ja-Stimmen und 15-Nein Stimmen wird der Antr ag abgelehnt.  
 
Herr Hans-Werner Adams, Herr Thomas Brötz und Herr Norbert Hammer neh-
men Stellung zum vorgelegten Wirtschaftplan 2014 für Wasserversorgung / Ab-
wasserbeseitigung. Die Stellungnahme von Herrn Hans-Werner Adams ist dem 
Tagespunkt als Anlage 6 beigefügt.  
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Da sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, lässt Bürgermeister Kroeger 
zunächst über die vorliegenden Wirtschaftspläne 2014 für Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung abstimmen. 
 
Es ergeht folgender Beschluss:  
 
Der Stadtrat beschließt:  
 
1. Wirtschaftsplan Wasserwerk  
1.1 Den anliegenden Wirtschaftsplan nebst Anlagen 
 
2. Wirtschaftsplan Abwasserwerk  
2.1. Den anliegenden Wirtschaftsplan nebst Anlagen 
2.2. Die Abgabensätze 2014 werden wie folgt festges etzt: 
   -  Schmutzwassergebühr     = 1,80€/cbm 
  -   Wiederkehrender Beitrag für Niederschlagswass er = 0,50€/cbm 
2.3  Es werden Vorausleistungen auf Schmutzwasserge bühren und  
       wiederkehrende in Höhe der zu erwartenden Ab gabenforderung  
       erhoben.    
 
 
Die Beschlüsse ergehen jeweils einstimmig. 
 
 
Anschließend lässt Bürgermeister Kroeger über die Haushaltssatzung 2014 ab-
stimmen. Es ergeht folgender Beschluss: 
 
Beschluss:  
 
Die vorliegende Haushaltssatzung 2014 wird in vorli egender Fassung be-
schlossen 
 
Der Beschluss ergeht mehrheitlich bei 4 Nein-Stimme n.  
 
 
 
 
 
  --- 
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43. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2013 
- öffentlich -                                                                           - Drucksache 2013/43/5 
 
 
TOP  5: Mitteilungen der Verwaltung 

 
Bürgermeister Kroeger verliest ein Schreiben der Deutschen Post über die Schlie-
ßung der Postfiliale in Bad Bodendorf zum 16.12.2013.  
 
Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates spricht das älteste Ratsmit-
glied Frau Renate Jasper ein Jahresabschlusswort.  

 
Bürgermeister Kroeger wünscht den Anwesenden besinnliche Stunden und Ge-
sundheit für das Jahr 2014. 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung gegen 19.50 Uhr.  
 
 
 
 
 
  --- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


